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Formulierungen verzichtet. Selbstverständlich sind immer alle Geschlechter 
gemeint, auch wenn nur eines angesprochen wird.

Julie-Kerschensteiner- 
Grundschule   
individuell lernen
gemeinsam wachsen
glücklich groß werden

Tagesplan

08.00 – 09.30 Uhr 	 Unterricht

09.30–10.00 Uhr 	 Vormittagspause

10.00–10.45 Uhr 	 Lerncenter

10.50–12.20  Uhr 	 Unterricht

12.30–13.30 Uhr 	 Mittagspause 
	 (freitags 13 Uhr Schulschluss)

13.30–15.00 Uhr 	 Unterricht, Mentorat

15.15–16.45 Uhr 	 Werkstätten, Betreuung

Gut zu wissen:
•	 Staatliche Anerkennung

•	 Kleine Klassen in einer kleinen Schule

•	 Strukturierte Ganztagsbetreuung

•	��� Ein ganzes Schulleben auf einem Campus: 
	 mit dem Ernst-Reisinger-Gymnasium und dem 
	 Julius-Lohmann-Gymnasium unkomplizierter 	
	 Übertritt im Landheim Ammersee in Klasse 5 	
	 bis zum Abitur

Stand 02/2026



Von Anfang an
Der Schulanfang ist ein besonderer Moment – er prägt, wie  
Kinder Lernen erleben und welche Haltung sie dazu entwickeln. 
An der Julie-Kerschensteiner-Grundschule beginnt dieser Weg 
in einer Umgebung, die Vertrauen schafft und Offenheit zulässt. 
Lernen darf hier leicht beginnen und zugleich Bedeutung haben.

Mit Freude starten
Strukturen geben Halt, Freiräume eröffnen Möglichkeiten, und 
eine klare pädagogische Haltung voller Wertschätzung sorgt für 
Verlässlichkeit im Alltag. So entsteht ein Schulstart, der nicht 
überfordert, sondern stärkt. Ein Anfang, der Neugier weckt, 
Freude am Entdecken zulässt und Lust darauf macht, Schule als 
einen Ort zu erleben, an dem Entwicklung möglich ist.

Teil der Landheim-Familie
Klein mit groß: Als Teil der Schulgemeinschaft erleben auch die 
jüngsten Schüler täglich den Austausch mit den älteren Jahr- 
gängen. Das Frösche-Mentoren-Konzept, gemeinsame Veranstal- 
tungen und die aktive Beteiligung an der Schulversammlung  
machen Gemeinschaft erlebbar. So wachsen ein bewusstes  
Miteinander und ein starkes Gefühl der Zugehörigkeit.

Werte leben
Der gemeinsam von Schülern und Lehrkräften entwickelte Wer-
tekodex bestimmt das Zusammenleben im gesamten Landheim 
Ammersee. Auch in der Grundschule bilden die vereinbarten 
Werte ein starkes Fundament einer lebendigen Schulgemein-
schaft. Die Schule schafft eine Umgebung, in der demokratische 
Prozesse auch für die Jüngsten transparent erfahrbar sind und 
mitgestaltet werden können.

Natur und Campus
Lernen braucht Raum – und davon gibt es auf dem weitläufigen 
Campus reichlich. Wiesen, Wald und See schaffen ideale Be- 
dingungen für ein naturnahes, erlebnisorientiertes Lernen. Ob 
Unterricht oder Projektarbeit: Aktivitäten im Freien sind fester 
Bestandteil des Schulalltags und stärken Kreativität ebenso wie 
die Verbundenheit mit der Natur.

Vielfältige Lernlandschaften
Die jahrgangsgemischte Eingangsklasse sowie regelmäßige jahr-
gangsübergreifende und interessengebundene Projekte bieten 
eine Vielzahl an unterschiedlichen Lernlandschaften. Hierbei 
entstehen wertvolle Dynamiken. Die Schüler lernen, Verantwor-
tung für den Lernfortschritt in der Gruppe und für sich selbst zu 
übernehmen und eine konstruktive Feedbackkultur zu pflegen. 

Stärken im Fokus
Kleine Klassen in einer kleinen Schule und ein intensiver Aus-
tausch im pädagogischen Team ermöglichen einen differenzier-
ten Unterricht, der auf die Bedürfnisse der Schüler eingehen 
kann. So werden Begabungen frühzeitig erkannt und gestärkt. 
Die Schüler erhalten gezielt die Möglichkeit, ihre individuellen 
Fähigkeiten und Lernergebnisse sichtbar zu machen und zu  
präsentieren. 

English Matters
Englisch findet in der Julie-Kerschensteiner-Grundschule auch 
außerhalb des Fremdsprachenunterrichts statt und ist Teil des 
Alltags. So erhalten die Schüler authentische Sprachimpulse, 
was einen natürlichen und spielerisch-effektiven Spracherwerb 
fördert. Angloamerikanische Traditionen sind im Jahreslauf 
sichtbar verankert und erweitern das kulturelle Verständnis der 
Schüler. 

Werkstätten
Zweimal wöchentlich bieten Werkstätten den Schülern die 
Möglichkeit, bereits vorhandene Fähigkeiten auszubauen und 
Begeisterung für Neues zu wecken. Den Schülern steht ein  
abwechslungsreiches Angebot aus Handwerk, Sport, Theater, 
Kreativität und Naturerlebnis zur Verfügung. 

Mentorate
In den Mentoratsgruppen von 6–8 Schülern entsteht durch feste 
Bezugspersonen und gemeinsame Rituale eine familiäre Struk-
tur. Beim Mittagessen, an den Mentoratsnachmittagen, auf der 
3-tägigen Herbstwanderung oder beim Aufenthalt in der schul-
eigenen Selbstversorgerhütte am Staffelsee erleben die Schüler 
Gemeinschaft, Abenteuer und Zusammenhalt. 


